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Kreisklasse Jungen 19 Nord

Blau-Weiß Hollage III : TSV Wallenhorst 
Samstag, 02.03.2024, 15:00 Uhr

Jobmann und Meier in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Lino Meier sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisklasse
Jungen 19 Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Wallenhorst besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Wallenhorst meist auf verlorenem
Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Jobmann und Meier, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Eine kleine Chance gab es durchaus, als Weisemöller /
Riepenhoff das Match mit 1:3 gegen Brockmeyer / Warnecke abgaben und eine Niederlage
kassierten. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Jobmann / Meier waren im Doppel gegen Kohlbrecher / Hatke nicht zu stoppen und gingen mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Ausreichend spielerische Mittel hatte Fabian Jobmann letztlich parat,
um Frederik Brockmeyer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen langen Atem hatten die
Spieler im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Es war ein langes Spiel, bis Luis
Weisemöller seine 2:3-Niederlage gegen Jonah Warnecke quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Lasse Riepenhoff hatte gegen Janis Kohlbrecher,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 11:6, 13:11 indessen keine Probleme. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Lino Meier nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2.
Wenig Chancen ließ Fabian Jobmann beim 11:5, 11:5, 11:7 seinem Gegner Jonah Warnecke. Beim
3:1-Sieg von Luis Weisemöller gegen Frederik Brockmeyer ging nur Satz 1 verloren. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Keine Chancen
ließ Lasse Riepenhoff beim 11:4, 11:8, 11:6 seinem Gegner Linus Hatke. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Janis
Kohlbrecher zeigte Lino Meier seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nach diesem Einzel steht
Meier somit bei 21 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Kohlbrecher ein 5:23 ausweist. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für Blau-Weiß
Hollage III die Halle.

Nach diesem Sieg Blau-Weiß Hollage III geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2024 gegen den
TV Pente, während der TSV Wallenhorst am 06.04.2024 gegen den TV Pente antritt.

 Statistik:
 Blau-Weiß Hollage III

Doppel: Weisemöller / Riepenhoff 0:1, Jobmann / Meier 1:0 
Einzel: F. Jobmann 2:0, L. Weisemöller 1:1, L. Riepenhoff 2:0, L. Meier 2:0 

 TSV Wallenhorst
Doppel: Brockmeyer / Warnecke 1:0, Kohlbrecher / Hatke 0:1 
Einzel: F. Brockmeyer 0:2, J. Warnecke 1:1, J. Kohlbrecher 0:2, L. Hatke 0:2


